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Gesetzlicher Auftrag 

 § 10 UIG 

aktive und systematische Unterrichtung der 

Öffentlichkeit in angemessenem Umfang 

Mindestkatalog (u.a. Rechtsvorschriften, politische 

Konzepte)  

elektronisch (soweit vorhanden) 

 

 § 12 IFG NRW 

Geschäftsverteilungspläne, Organigramme und 

Aktenpläne sind allgemein zugänglich zu machen 

elektronisch (soweit möglich) 

 



Grenzen der aktiven Informationspflicht 

 UIG 

 räumlicher/sachlicher Zuständigkeitsbereich 

Ablehnungsgründe des UIG 

 

 IFG NRW 

 räumlicher/sachlicher Zuständigkeitsbereich 

 enger Anwendungsbereich 

 



UIG und Immissionsschutz 

 Bestandteil des Mindestkatalogs im UIG: 

Zulassungsentscheidungen, die erhebliche 

Auswirkungen auf die Umwelt haben 

zusammenfassende Darstellung und Bewertung der 

Umweltauswirkungen nach §§ 11, 12 UVPG 

 

 gesetzliche Anforderung zur Informationsbereitstellung:  

Verweis auf Fundstelle 

nicht gefordert: unmittelbare Bereitstellung  

 



Umsetzung in NRW 

 Bereitstellung von Informationen erfolgt grundsätzlich 

dezentral (Runderlass des MKULNV von 2009) 

 zentraler Anlaufpunkt für Umweltinformationen aus dem 

Geschäftsbereich des MKULNV: Umweltportal NRW 

websites MKULNV, LANUV, LB W+H, LWK, 

Abteilungen 5 der BezReg 

 zentrale Veröffentlichung der „Basisdaten“ zu den 

immissionsschutzrechtlichen G-Verfahren (seit 1.1.2015) 

 Veröffentlichung der Umweltinspektionsberichte (Erlass 

vom 24.9.2012; von OVG NRW für IE-Anlagen bestätigt)  

 

 



Bewertung status quo/ Ausblick 

 Beibehaltung der dezentralen Veröffentlichung von 

Umweltinformationen ist sachgerecht 

parallel dazu Umweltportal NRW als zentraler 

Baustein 

  

 Verbesserungspotenzial u.a.: 

umfassende Verlinkung vom Umweltportal NRW zu 

den Internetauftritten der BezReg  

 

 

 


